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Oesseiitliiher Vertaus. 
Unterzeichneter wird auf seinem Platze 2 

Meilen östlich und l Meile nördlich von 

Bloomsield, ain 

Mittwoch den 27. Januar, 1009, 
anfaii end um pnntt lll Uhr Vormittags, 
fol en es Eisentnin meisibietend vertaitfenx 
7 Herde: l Zähre, t Jahre alt werdend Ge- 
wicht 1450: l Wallach, :- Jahre ati werdend, 
1450Pfd. l Mähre 2 Jahres-alt werdend, 
1200 Pfd. 2 schwarze Mahren, l(.) Jahre ali 
werdend. jedes 1200 xde. l Wallach l2 Jah 
re alt werdend, ltmtl Pfli· l Pony 12 Jahre 
alt werdend, 1100 Pfo. 22 Kopf Vieh alle 
tote Titrhanis. 9 Milchcühe, 4 frisch im 

Februar, 1 jetzt fiiich nnd die übrigen frisch 
im Märs. l roter Ballen eiiva 330 Monate 
alt, 2 2 jährige trageitde Rinden 4 einjäh- 
kige Stiere, 0 einjahriae Minder. 32 tisheitet 

White Brutto-sein l Voland ishina Eber, 1 
M livaiitee Binden l Milivantee Mäher, l 
Sterling .Henrecheii, 1 l«ittte Taiie Henfiveep 
St Liinibeiwagen, l Avery Koinpilanzen iiiit 
150 Nuien Draht, l Aueiy Schaufel (-Cnlii"va- 
tor, l ReitSchanfeHsnliivatnr, l Mit-sinni- 
vatoc, I 16-zöll. Stoppelpflng, l lit zoll. 
Einerfoii Siittyvfliig, l Kaitoiieloliig« l 

Zulvikizen l III-ek- Egge, l nene l«eadet 
roadcast Sähmatchineniii Grasfaai Vei- 

biiidiiii , l neueRacine Siaiidmüth l neue 
ero pniiermühle mit 4 Pferde Kraft, l 

sityiger Springivageii, last nen, l Buggo, 
ISidiveine Shim, l S nptarteii, l Ali- 
falltarien, 1 DeLaval Na in Separaior,stit 

neu, 2 Paar doppeltes und l Paar ein elnea 

Pferdeges irr, lNadiant Hoine Fiesole-i- Noiind at Heizofein ltVeiiitelleih stol 
din Bett, l But-eints l Waichstand, l Kin- 
der ett, 2 Schauselstiihle, 6 Stühle, l Kin- 
der HochstuhL l Wange, l Parloriiich, 2 

Ortensiondliichh 2 Kiichentiichq l iieneie 

Tasseiiichraiit, l Westerii Lisatchiiiaichine, l 
Ben Wood Biiiteriaß, lb Dutz. Plyiiioiith 
Rock Hühner nnd oiele tieiiicre,«-Llrt"itel. Frei 
er Luna- ziir Miiiaaazein 

Bedingungen: 12 Monate Zeit wird ge- 
eden aii gesicherte Roten iii l» Prozent äiiiien vom Daiuiii deei Verkaufs- Alle 
minnen von iind nniek Qlt). Baar. 

H. W.Phillips, Aiik'r. tut-U Arwbkust 
O- J. Millek, Gleis. 

o 
Eigentümern 

Oessentllchn Verlauf. 

llntersetchncterwird auf feinem Platze,2 
Meilen üblich nnd 2 Meilen westlich von 
Blootttsield, anfangend ncn lU Uhr vor- 
mittags am 

Unton sen 10. Februar-. l909, 
iol endes Eigentum meistbletend verkaufen- 
1i wakze Mäbke 5 ; ahre alt, 1550 spinnt-, 
U wurzeAtähre 12'»ahre alt lllllo Pfd. l’ 
li warzer Wallach 5 "(the alt werdend, 
1300 Pfd. l brauste MäZre Il Jahre alt wer- 
dend, 1300 Pld.2 Fällen 7 nnd 9 Monate 
alt. 37 Schweine. l Helfer 2 Jahre alt 
werdend, ll Stieckälber, 2 Helfektälbek, 1 
McCotmlck Binden 2 Bad er lssultivatorg, l 
Dtlk lssultlvator, l Avery ( eh-6ullioator, l 

16-zöll«Gehfflug, 2 ltl-xöl1. Rock oWaan 
Reitpflllge, Gangpflug, 12 Zoll, llsnlver. 
izor, 2 3:ler. E gen, l Oel-harke, 1 Hen- 
iweep 2 Sähma chinen, l Lninberwagen, l 
etnspännnzes BUMIL 2 Paar Pferde-ge- 
s: irre, l etnzelndes Pfekdegeichlm und mel- 
kere kleinere Gegenstände Freier Lunch zur 
Mittagsstunde. 

Bedm ungen: Summen von sm· nnd 
darunter aar. An höheren Summen wird 10 
Monate Zeit gegeben qui gesicherte Noten 
zu 10 Prozent Zinsen. nein Eigentum darf 
vor Abrechnnu entfernt werden- 
Q W. Pontip ,Aut. sugn Kam-. 

W. H. Harm, Wert ugerttlilner, 

Oeffentliche Herkul-L 
Unterzeichnetek wird auf feinem Platze un 

westlichen Teil der Stadt Vlooiusceld, gegen 
über der ev.-lntl)er. Dretfoltigteitskikche, au- 
lange-ed um 1 Uhr ttaclmstttags, am 

Meliss, den äteu Seltenes-, 1009- 
folgendes Eigentqu meistbieteud verkaufen: 
1 Fuss-(sttlttvatok, l Des Mome- Jnkubntor 
und Brechen l 2-iee. Egge, 1 uvölt öll. 
Pflu v, l Sbawlew Separator, l Vutterfhah 
l W jte Lilly Waichmafchine, l eiserne Betts 
stelle Inn Spktng und Matkaue, 400 Bulchel 
Cocn tu Kmmr. Mute Pferde to und 15 

ahke alt, 2800 Pfund scheue-, 1 Paar gutes 
ferdegefchu·k, 6 sehr gute Milchkühe, tra- 

genb und bald frisch, 2 tragende Minder, 1 
Monate altes Sturmle Duc. Hühner, 

l niedriger Lmubekwagenmit Doppelt-or und 
Schanielbreth fast neu, l Lumbenvagen unt 
Doppelher, l Vugun tun Deichsel und Schutt 
1 Heubett mit Flukbodeu, lgntek Museum 
ums Gras-näher mit 2 Sichelu, l gute Mc 
Connick Heut-alle, lKohleubor tilk 2 Tonnen 
Kohlen, Z Hühner-botan 1 Schleifiteut, 2 
Spaten, 2 Wettetdeichanfelth mehrere 
Schweinen-s e. mehrere Schwemehütbeth 2 
Vettern, 20 othkedcwfosieu, 20 Rutbeu 
Schimmel-ruht, l Sense, 1 Heumessm und 
dwetle audete Gegenstände. 

Bedingnis en: Summen von und unter 
sto. baut-. n Suuunen über stu. wird IU 
Monate Zeit gegeben an genchene Noteu zu 
10 Pkoseut Museu. II. sittlich-, 
O. W. »Nicht-. Rut. Etgeutittnek 

W Es Hat-In. Nest 

Oesseiitliihet Ver-kaut 
Ia ich mich entschlossen habe nach Süd 

statota tit verziehen, werde ich aus der Geo. 
shiidenthal Natur« besser bekannt als die alte 
itltanch, 7 Meilen westlich und lli Meile 
Indrdlich von «Bloonit«ield, und 5 Meilen nord- 
öitlich von lsenter, am 

Roma-, den isten Februar I908, 

auiangenb um l» Uhr vormittags folgendes 
Eigentum nieistbletenb verkaiisenz ll Pferde 
bestehend atte- l schwarze Möhre, trächtig, U 
Jahre alt, 1450 Wid· l brauner Wallach, til 

Hahre att, ll()l); l brattite Möhre, trächttg, 
Ilizstahre alt, 1250; 1 graner Walladh H 

Ltahre alt, 1250; l brauner Waltach Ll Jahre solt werdend, 1».’()0; 2 fsiillen, Mahreti, 2 
Fahre alt werdend; 2 ,’riilleti, Wallachen, 2 
« ahre alt weidend, 2 Frühjahr lltlls züllem 

lbraiin nnd schwarz. ltl .ltops Durham Biehx 
19 Kühe nnd Rinden H Stiere 2 Jahre alt 
werdend, 12 Frühjahr 1908 Kalber, eine 

Anzahl ztiihiadr lltotd sllulllalber, l Durham 
Pullen, 5 Jahre alt. il vollblnt Angora ste- 

en, 75 Tiiroc Jersey Schweine, 20 Brut- Patien, vie librtgen Barthen 2 Luniberwagen 
l Stahl tltiinning sssear mit -Henrack, l zwei- 
tihiger Spritigwagen, l Deering Bruder, 2 
Chainpion Grasmäher l Sterling Heute- 
chen, 1 Heitstoeep, l sisc Cultivator. 2 l« 
ou. Rock Island Gehpslüge, l Sahmaschine 
lNew Centnrztsultioaioy lSierting Korn- 
pflanzer mit 1 tltuten Draht, lzutterrnüh- 
e nitt Pserdetrast, l 3-see. Egge, l Dtse 
Piilverizer, l Grobschmied Schmetzosen nnd 
ttnilioß, l Deraoal lsreani Separator. l 
iltoyal Jncndator, l Hatersieb, St Schaufel 
dretter l. Stanbtniihle, l Hantichäler 2 

«Schlet steine l Nauchhaiis, l Fleischbloclh l 
4tiGal. Kessel, Z Paar Pserdegeschirre, 1 
sattel, l Tatitheater, 800 Bit. Korn in der 
.ttrtppe, 800 Bu. beste Hasersaat, 50 Bit. 

,sriihjahrsstoggen, etivass Den und Stroh. 
l0 Dutz. Hühner, ltt Gänse, 18 Perlhühner, 
1 Schlaf immer Saite, It Bettstelleii, l Cr- 

c 

tensioii- tsch, 0 Speiseztinnier-Sttlhle, J 
Schaufelstühle, lttuchensstabtneh l Küchen- 

ranl, ltllarlortisah l Kleiderschrant l 
tt cheusittk, l Waschinaschine, Ulochosen, l 

Itahtherd, l Heizoscm 17 Wart-s »Nag« 
Teppich und viele kleinere Artikel. Kommt 
stüh und hungrig utn an dem großen Lunch 
teilzunehmen. 

Bedingungen: Sinn-nett von und unter 
flo. Baar. An Zöhere Summen ivtrd 10 
Monate Zeit gege en zu A Prozent Zinsen. 
h. W. Printpo t Auk O. Exitlirnthah P. L. Hansoti, s « -tgentl·inier. 

E. H. Mason, Wert· 

Oesentllther Verlaub 
Jch werde auf meiner Farm Hi Meilen 

nördliclk und 2zsj Meilen westlich von 
Bloom ield, am 

Dienstag, den 26. Januar-, l009, 
anfangend um 10 Uhr Vermutunng folgen 
des Eigentum metslbietend verlaufen: l 
Ma re7 Jahre alt, trächtig, 1400 Mo 1 Magre 7 Fahre alt, 140()Pld. lgrauer Wal- 
larh, 7 Jahre alt,Il.'300; l grauer Wallach 5 
Jahre alt, 1250; l Wallach 8 Jahre alt, 
1400; l Wallach 2 Jahre alt werdend 1000; 
lbranner Mantelel 2 Jahre alt werdend, 

leinjährisxs Mille-In 2 gute Milchlühe, k- 
Jlsjährr e ruder, 20 Stiere 2 Jahre alt wer- 

dend, 20 Minder 2 Jahre alt werdend, 10 
.nälber, 50 Schweine, 20 Dutzend Hühner, 
l neuer 70 Bu. Wreat Wettern Miststreuer, 
l Lumderwagen, l Wagen mit Heubetr, l 
Trnckwagem l Moline Gangpflng, fast neu, 
l ltslszölL Good Enough Nenpflugi last neu, 
lGehpflug. l Moline Bill mit rurl, jait 
neu, 2 Oeernig Wrasiniiher, 2 Disc Cultrvai 
rorö toll neu, l »durch Onkel tsultioatoy 3 
Geh-Cultivaioro, l guter slklano Bruder-, l 
-l.lee. Egge, io gut wie neu, l Adern Korn- 
pflanrey fast nen, l Sälnnaichine, l End- 
gate Sahn-, l T opbiiggn, 2 Paar Pferde-ge- 
schart-, l Gornbrnation Faß- nnd Vorlarren, 
l neuer 8 Fuß Lilaijerhehälter, l Hand Korn- 
schaltet-, Stacheldraht und Pfosten, sl neue 
zrstterhanken und mehrere kleinere Artikel. 

Freier rnnch zur Mittagsstunde 
Bedingungen: Summen von und unter 

Blit. Baar. An Summen über Mil. rehn 
Monate Zeit ani gesicherte Roten zu 10 Pro- 
zeut Hintern Kein Eigentum darf vor der 
kllbrechnnng entfernt werden« 
P. W. Pyrain Aul. p. L. sinktko 

W. H. Harm, ClerL Eigentümer-. 

Die Trolleylinien in 
Onkel Same Land haben nach einer 
Feststellung eine Gesumtntlänge von 
400,000 Meilen. Nicht mitgerechnet 
sind die Eisenbahnen, die ihren Betrieb 
an ihren Endstationen elektrisch ein- 
gerichtet haben. 

Die Ehescheidn ngsrate 
ist nach einer Bekanntgabe des Censns 
dureaus in den Ver. Staaten höher als 
in irgend einem anderen civitisirten 
Lande. Aus je zwdlf Heirathen in 
der Union endet ini Durchschnitt eine 
Init Scheidung 
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An das grehttc Publikum! 
Wir haben unsere Faktngekntenhnndlnng von unse- 

rem früheren Geschäfte-to M un der Bkoadwauitmske, 
nach dein Bauers-Gebäude an der Mutnstkaße, gegen 
uhek dein Poimnm versiegt. wo nnr sent nn Stande 
find. nnims vix-ten Kunden Mie- bedtenrn zn sonnen 
wns Innoc. Sprecht vor des nnd In unserm neuen Lokal. 

Nic. Papa G Co. 

EBloomäkld nknkt Flciichmatktq 
, NR Brot« Ost-misc- ) 

Wi- Udm m II- Bmtssmszwi Jus-sahn Im- II..-Op.d:«. 
Unions-Und- mms Imm- åtsskimiun »He-it Mo www I» 

, sum-UND m- uva Im Ihm Musik-Un 
I 
I Ists sum Uns-O In sub 
I 

Rennthirrjang 
st- Mchteduie Inst-us des sit-Ins 

set me instit-ers sitt-im 

Die Jagd auf das wilde Rennthier 
ist mit großen Schwierigkeiten verbun- 
den. Gleich den zahmen Rennthieren, 
halten sich auch die wilden Rennthiere 
in Heerden zusammen, so daß ein 
Thal, in dem sie weiden, ein Gewim- 
mel von Gehörn bietet. Nicht selten 
sieht man 2000 bis 3000 wilde Renn- 
thiere versammelt, die eine äußerst 
scharfe Witterung haben. Erräth es 
mit deren Hilfe die Nähe des Jägers, 
so ist jede Mühe umsonst. Der ganze 
Hausen entflieht mit Blihesschnelle, 
und vergebens würde es sein, ihn zu 
verfolgen. Die Lappen beschleichen da- 
her bei der Jagd das Thier und gehen 
immer gegen den Wind an. Ebenso 
gehen auch die weidenden Heerden. So 
wandert der Jäger mit ihnen, bis er 

sich unbemerkt nähern kann, von Fels- 
block zu Felsblock schlüpsend und sich 
dahinter verbergend. Hat er den gün- 
stigen Standpunkt, so sucht er sich das 
beste, stärkste-Thier, zielt und drückt 
ab. Bei dem Knall erfolgt die allge- 
meine Fluchi, und diese ist so über- 
haftig von der Angst, daß einzelne 
Thiere verunglücken, oder die weiden- 
den Thiere stehen so dicht, daß die Ku- 
gel des Jägers mehr als eins tödtet. 

Fiir die sibirischen Volksstämme bil- 
det die Jagd auf das wilde Rennthier 
eine Hauptnahrungsquelle; wenn die 
Thiere mit Einbruch des Sommers 
über die Moosfteppen nach dem nordi- 
schen Eismeer ziehen, lauern ihnen die 
Jäger an einem Flußufer niederge- 
kauert auf und kommen dann, wenn 
die schwimmende Heerde in dichtge- 
drängter Reihe Kopf an Kopf vor- 
wärts drängt, in ihren kleinen Kähnen 
pfeilsehnell herbei und schießen und 
spießen, so viel in ihren Kräften steht. 
Diese Jagd ist jedoch nicht ohne Ge- 
fahr, da die oerwundeten Männchen 
mit ihrem Geweih nach vorn, mit den 
Hinterfüßen nach hinten stoßen, die 
Weibchen aber mit ihren Vorderfüssen 
gern auf den Rand des Kahns sich 
stützen, der dann umschlägt. Doch be- 
nehmen sich die Jäger meist geschickt 
und wissen es bei der Verwundung des 
Rennthieres so einzurichten, daß dieses 
noch Kraft genug behält, an’s Ufer 
zu schwimmen. Dann gehört es nach 
allgemeinem Herkommen dem Jäger-. 
Die im Wasser getödteten Nennthiere 
werden unter die Gemeinde vertheilt, 
welche die Jäger ausschickte und aus- 
riiftete. Man sentt sie aber zunächst 
in-’s Wasser, um das Fleisch frisch zu 
erhalten; dann dörrt man es, räuchert 
es ein, oder wenn die Jagd im Herbste 
ftattfindet, läßt man es einfrieren. Die 
aufschäunienden, vom Blute roth ge- 
färbten Wellen, das Geschrei der Jä- 
ger, das Schnauben der Thiere und 
ihr ungestümes Drängen nach dem an- 
dern Ufer bieten ein ungemein wildes 
Bild. Die Kupfer-Hundsribben- und 
Hafen-Indiana Nord-Amerikas er- 

legen das wilde Rennthier auch noch 
mit Pfeil und Bogen, um die Heerde 
durch den Knall eines Feuergewehrs 
nicht zu verscheuchen, auch sangen sie 
es in Schlingen oder tödten es beim 
Durchschwimmesn der Flüsse durch 
Spieße; die Estimos graben auch tiefe 

galllöcher in den Schnee und in das 
is und bemächtigen sich auf diese 

Weise der in diese Gruben gefallenen 
Rennthiere. 

Die Da uerhaftigteit 
des Cypressenholzes ist 
unter anderem durch einen Sarg er- 

wiesen worden, den man neulich in 
New Orleans ausgrub. Der im Jahre 
1803 in die Erde verfentte, aus Cy- 
pressenholz gefertigte Sarg zeigte tei- 
nerlei Spuren von Zerstörung und er- 

schien noch wie neu. 

Nicht weniger als 44 
P r o z e n t der Bewohner der Pro- 
vinz Rom können weder lesen noch 
schreiben. Die Ewige Stadt steht be- 
züglich der Schuldildnng ihrer Ein- 
wohner hinter allen europäifchen 
Hauptstädtere znriteL nnd nimmt in 
dieser Hinsicht auch unter den Stadien 
Italiens erst die 19. Stelle ein. 

Die On ais-Berge in 
DentschiSiidwetntrtla r en dii sie 
einer Höhe von 6660 Fu iiber dem 
Meere-spiegel empor. Pmchtdolt ttt 
die Lin-ficht dort oden. Klar und rein 
webt eine frische Beile über die hoch- 
tlitche und gewährleistet in Verdindnn 
mit der holten Lage auprordentli 
giinitige Getunddeitederddltnitir. 

J n J n di e n mit feiner Ander- 
eeichen sind meist iede armen Millio- 
Iendedetteeung but ee tiir Eltern ott 
grobe Schwierigteie ihre Lichter su 
verseiratden. da diese nnd der Landes«- 
tttte den den Aewerdern getauft wer- 
den grünen. Witwen find nun ten ali- 
emetnen billig. und wenn ein Unter fees-« Ns seine Tochter en iede in die 
idee tot-nut. meist ei aue the etne 
tttsse etntad dadunti das er se 

einem Plumpen-de ansinnen löst. 
Sen-its die Minnen Ueteeckmth itt tie inni- .tttgeseem giittget III I- 
nsekt Wut-re nnd einen UOMO III 
disig eeetautt Ieise-. 

Gemeinen-n des Stdn- 
d i e s tt e O Profit-est staates-it sitt 
Ist-O es- e Umringt-se die Pisttmetttee 
( Stufe m NR Hin-um LIM- JEAN 
ten-»Hu sites-.- sit-et Pier-.- steilen den 
Musketutd L··19«tieit. Inst-in«x IM- 
Iest0. Wie imim und Art-gen in Idee Un wem-. liistideeet ensgem Witz-»Hm des 4 Wiss ist-math- 
eeeeilet sue-m en see reitest-Ied- 
M ils-i its — 

.-e-I 
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Wir richten das freundliche Ersuchen an Euch, 

Pratfg Medizinen 
für Euer Vieh zu versuchen. Wir find Agenten nnd haben die 

vollständigste Auswahl von Vieh-Pulvern· 
« 

Vieh - Regulierer, Wurm - Pulver 
fjir Schweine nnd Pferde, 

Läuse-Töten Tiemrz- 
nei, Gedärme-Kur, 

Gallen - Kur, 
Salben. 

Alles witd garantirt für Erfolg, oder das Geld wird zurück- 
b hct I 

Verfacht dieselben! 
The Downs Pharmacy. 

H: Nichts Altes im neuen Laden. TH 
WWMWW WWWWW W 

Der Goldcn Rule Kleiderkssådem 
Das Heim der Qualität Von Kleidern. 
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Der größte Januar Räumungs-Vekkauf,« ietnals itt 

Bloonisield abgehalten, beginnt ani.Freitag, den 15. Januar 1909. 

änitntliche Männer-, Knaben- und Kinder-Winter-Anzüge,»Ur-beredete und 
Unterkleider werden zu unerhört niedrigen Preisen verkauft und daß die- 
selben zu den Preisen, zu welcheti wir dieselben darbieten, verkauft wer- 

den, ist selbstverständlich. Wir sind bestrebt, unser Warenlager stets neu 

zu erhalten. Jn unserem Laden laiisen sie keiner Gefahr entgegen, betrogen zu 
weroeii, bei-» txt-ji« garaiitireu alle-it was wir verkaufen, uitd wenn sie die Waren an- 

dere finden, als wie dieselben von uns repräsentirt wurden, so werden ivii bereit- 
willigst das dasiir bezahlte Geld ziir.iickerstatten. 

Wir werden nicht nur unsere lleberröcke unt Anziigc vertausen, sondern alle 
Winter-nassen tuie 

Sweaters, Flatiell Minde, Duckröcke, Matten usw. 
Wir brauchen Plan fiir unsere Irillisalirotvareth welche sent täglich eintreffen. 

Wenn Sie von uns tausen, aiiseii Sie neue Waren direkt von dei Manniattnk, 
nnd die neuesten Moden ans dein Markt. Wir haben unsere-n Laster niederrinnt 
ten, non der Firma »Von Situtssner« gemachten Kleider zugesagt, welche die nein-« 
in den Staaten sind. 

«.....-:?,::."«::s;«:::::..:«"I:;- Schuliwutcu - Depart-sicut 
die beste Auswahl un Coiititi). 

Wie etiuctten Euch nin Ente lliundliitast nnd iteksiitietn Eukli, dissi iuit bit-sein«- 
iu nintdissen wissen. 

CI NO Unle- Matios Ein niedriger Preis iilt Lille .;..( J. 

Golaen Eule Kleinerlailen 
Bloodlmet s Schwiittteiils rit. Eigentums-r 


